
Beilagezu Nr 298 des GeneralAnzeiger für Halle n den Saalkreis
Sonnabend den 20 December 1902

Der einſtige Exerciermeiſter des Kaiſers

Am Donnerstag beging der einſtige Exerciermeiſter des Kaiſers
Robert Lucke ſeinen 70 Geburtstag Jn Neuendorf bei Potsdam
hat der noch rüſtige alte Soldat ſein Quartier aufgeſchlagen Jm Jahre
1852 war der Jubilar zum 1 Garde Regiment gekommen Gelegentlich
eines im Katharinengehölz von den Offizieren des 1 Garde Regiments
abgehaltenen Schießens dem die Mitglieder des Königshauſes beiwohnten
fragte die Kronprinzeſſin Viktoria den Oberſt v Keſſel einen Oheim des
jetzigen Kommandeurs des Gardecorps ob er nicht jemand hätte der

Feldwebel Robert Lucke
ihrem älteſten Sohne Exercierunterricht geben könnte Der Oberſt nannte
den Sergeanten Lucke von der 10 Compagnie und bald hatte dieſer den
Unterricht bei dem vierfährigen Prinzen zu beginnen
bis zu dem Tage da 1866 das Regiment ins Feld zog war Lucke der Lehr
meiſter unſeres Kaiſers Die Gouvernante des Prinzen verehrte ihm damals
ein Bild ſeines kleinen Rekruten das jetzt natürlich zu den Koſtbarkeiten
im Heim des Alten gehört Eine andere Photographie zeigt ihn ſelbſt
aus der Zeit dieſes ehrenvollen Dienſtes Lucke ſchildert ſeinen Zögling
als außerordentlich geſchickt und eifrig Jn Potsdam wurde jeden Tag
in Berlin jeden zweiten Tag immer eine Stunde erxerciert Der Sergeant
hatte ſeine Jnſtruktion an die er ſtreng gebunden war und in der ſtand
daß das was er einmal befohlen hatte vom Prinzen unbedingt ausgeführt
werden mußte Um durchzudringen bedurfte es nicht ſelten eines ſehr
energiſchen Auftretens An den Exercierübungen nahm ſpäter auch Prin
zeſſin Charlotte die jetzige Gemahlin des Erbprinzen von Meiningen theil
Mit einem zierlichen Zündnadelgewehr machte der Prinz Schießübungen
nach einer Scheibe auf der wenn das Centrum getroffen war ein Männchen
hervorkam und ganz nach Kinderart begrüßte der Schütze mit fröhlichem
Jubel das Erſcheinen der Figur Jm Jahre 1868 verließ Lucke das Regi
ment Nach kurzem Dienſt bei der Schloßgarde kam er zur General
Ordens Kommiſſion bei der er bis zu ſeiner 1896 erfolgten Penſionierung
thätig war Der Kaiſer hat ſeines Exerciermeiſters nicht vergeſſen Auf
dem zur Feier ſeines 25jährigen Offiziersjubiläums gegebenen Feſte bei
dem auch die Ehemaligen des erſten Garde Regiments durch eine Abord
nung vertreten waren begrüßte ihn der Kaiſer mit den Worten Ja
mein lieber Lucke ohne Sie hätte ich es nicht ſo weit gebracht

Kleine Chronik
Berlin 18 December Ermittelter Mörder Der Kriminal

polizei iſt es gelnngen den Raubmörder zu ermitteln deſſen Opfer am
Sonntag Abend die verwittwete Frau Auguſte Budwig aus der Roſen
thaler Straße 16/17 geworden iſt leider aber iſt der Verbrecher allem
Anſchein nach flüchtig geworden und noch nicht in den Händen der
Behörde Es handelt ſich was der Mordthat ein noch ſchauerlicheres
Gepräge giebt um den eigenen Neffen der Ermordeten den am
10 Januar 1875 zu Konin in Ruſſiſch Polen geborenen Adolf Les
ecynski der hier bei ſeinem kurzen Aufenthalt auch unter dem Namen
Abraham Weber aufgetreten iſt Er wird von allen die mit ihm zu thun
hatten übereinſtimmend folgendermaßen beſchrieben mittilgroß etwa
166 em groß ſchwarzes krauſes Haar dunkle Augen große ſtark gebogene
Naſe glatt raſiertes Geſicht von unterſetzter Figur breitſchultrig An der
rechten Stirnſeite hatte er eine Kratzwunde deren Urſprung nicht bekannt
iſt Er ſpricht ruſſiſch polniſch und deutſch und hat angegeben daß er
nach ſeinem Aufenthalt in London aus Paris kürzlich hierhergekommen
ſei Die That iſt mit einer zu einem großen Schraubſtock gehörenden
26 em langen Schraube ausgeführt

Potsdam 18 December Der Stolz adeliger Primaner
will nicht gern etwas von Karzerſtrafen wiſſen und ſo ſteht wie dem
Berl Tagebl gemeldet wird allem Anſchein nach ein Direktorats

wechſel im Viktoria Gymnaſium zu Potsdam das von Söhnen
hoher Adels geſchlechter beſucht wird bevor Direktor Profeſſor Dr Max
Treu der ſeit Jahren das erſt kürzlich verſtaatlichte Gymnaſium leitet hat
ſich durch die Rückgängigmachung einer von ihm gegen einen Ober
primaner verhängten dreiſtündigen Karzerſtrafe welche die Aufſichtsbehörde
nicht guthieß verletzt gefühlt und will deshalb aus dem Amte ſcheiden
Der Ausfall des Unterrichts in der Prima und bereits ſeit zwei Tagen
ſtattfindende Konferenzen ſtehen mit der Affäre in Zuſammenhang

Breslau 18 December Ueber einen ſchweren Eiſenbahn
unfall wird der Schleſ Volksztg gemeldet Bei Station Zawierczie
ſtieß der Blitzzug Sosnowice Warſchau auf einen Güterzug
Mehrere Wagen des letzteren und die Lokomotive des Blitzzuges wurden
zertrümmert Das Perſonal auf der Lokomotive des Blitzzuges beſtehend
aus vier Perſonen iſt lebens gefährlich verletzt worden Zwei Per
ſonen ſollen bereits geſtorben ſein Von Fahrgäſten des Blitzzuges haben
einige ebenfalls Verletzungen davongetragen

Regensburg 18 December Ueberſchwemmungen Das
Regensb Morgenblatt meldet Das Laaberthal iſt durch ein außer

ordentliches Hochwaſſer überſchwemmt Sämmtliche Brücken über die
Laaber wurden fortgeriſſen ausgenommen die Bahnbrücke bei Atting
Die Arbeiter der Glaspolierwerke in Schönhofen wurden mittels Kähnen
gerettet Aus Nürnberg wird berichtet Der Fränkiſche Kurier
meldet aus Hersbruck Heute Nacht iſt ſtarkes Hochwaſſer eingetreten
Das ganze Thal iſt überſchwemmt Für Nürnberg droht eine Ueber
ſchwemmung

Köln 18 December Große Unterſchlagung Der Jnhaber
der Kölner Firma BVernhard Stroever vereideter Kursmakler Guſtav
Kriemer ſtellte ſich freiwillig der Staatsanwaltſchaft mit der Er
klärung daß er infolge der ungünſtigen Geſchäftslage ſein Vermögen ver
loren ſowie die ihm anvertrauten Depoſiten für eigene Zwecke benutzt
habe Die Staatsanwaltſchaft inhaftierte Kriemer Der große über
wiegend aus Privatleuten beſtehende Kundenkreis aus Rheinland und
Weſtfalen iſt ſchwer geſchädigt

Petersburg 18 December Erdbeben Ueber die wie geſtern
kurz berichtet durch ein Erdbeben zerſtörte Stadt A ndiſchan in Turkeſtan
wird weiter gemeldet Andiſchan war eine blühende Stadt und der Central

Vom Jahre 1863

markt für aſiatiſche Vanmwolle ſowie für die aus Moskau nach Central
aſien exportierten Waaren Der Ort hatte ſchon 1897 bei der letzten
Volkszählung 46 680 Einwohner Da das Erdbeben auch die Umgebung
der Stadt in Mitleidenſchaft gezogen hat wurden insgeſammt mehr als
300009 Menſchen ſchwer geſchädigt Wie vulkaniſch die ganze dortige
Gegend iſt haben ſchon vorber die Kataſtrophen von Schemacha und
Kaſchgar gezeigt Jn Petersburg konſtituierten ſich ſofort Hilfskomitees

Eine neuere Meldung beſagt Durch das Erdbeben in Andiſchan ſind
außer der Stadt ſelbſt alle Stationsgebäude und Eiſenbahnwege zerſtört
worden Beſonders gelitten hat ferner die Strecke Fedſchenko Andiſchan
die vorläufig für den Verkehr geſchloſſen iſt Aus Aſchabad haben ſich
ein Jngenienr ein Arzt und ein Vertreter des Kriegsminiſteriums nach
Andiſchan begeben Von anderer Seite wird gemeldet Die ruſſiſche und
die Eingeborenenſtadt von Andiſchan liegen vollſtändig in Trümmern
Gegen 150 Perſonen meiſt Kinder ſind getödtet worden gegen 300
ſind verwundet Außer den Regierungsgebäuden ſind 9000 Häuſer
von Eingeborenen und 150 Ruſſen gehörende Privatgebäude zerſtört

Kopenhagen 18 December Telephon Verbindung Jn
den nächſten Tagen wird zwiſchen den Jnſeln Fehmarn und Laaland ein
Telephonkabel ausgelegt Vermittels dieſes Kabels ſowie neuer däniſcher
und deutſcherſeits angelegter Landleitungen wird die neue Fernſprech
verbindung zwiſchen Dänemark und Deutſchland eröffnet Die Auslegung
des Kabels wird Deutſchland im Beiſein von Vertretern Dänemarks aus
führen

London 18 December Zur Pariſer Millionen Schwindel
affaire Der Central News wird aus Liſſabon gemeldet Fran
zöſiſche Detektive entdeckten Romain Aurignac den Bruder der Frau
Humbert im Hotel Jnternational in Funchal Madeira Aurignac
verſuchte an Bord des Dunnottar Caſtle nach Las Palmas abzureiſen

Nun da iſt wenigſtens ein Theilnehmer am Schwindel erwiſcht
worden

Gerichts Zeitung
Militärgericht der 8 Diviſion

Halle 18 December
Wegen Beleidigung Körperverletzung und Hausfriedens

bruchs ſtand der Dienſtknecht Hermann Franz Keitel aus Beeſenſtedt
jetzt Kanonier bei der 1 Batterie des Mansfeldiſchen Feldartillerie Regi
ments Nr 75 unter Anklage Am 27 September vor dem Dienſteintritt
des wurde in Fienſtedt in den beiden dort befindlichen Gaſthäuſern
von den Gutsbeſitzern der Erntekranz gefeiert Der Gutsbeſitzer Reußner
hatte zuſammen mit einem anderen Landwirthe den Clemens ſchen Saal
gemiethet Der Angeklagte deſſen Dienſtherr in dem anderen Lokale das
Feſt gab ging nun zuſammen mit ſeinem Kollegen Schmidt nach dem
Gaſthofe von Clemens und zwar in der Abſicht dort Störung zu ver
urſachen Jn dem Vorſaale beleidigte er ohne jede weitere Veranlaſſung
den R Hierdurch aufmerkſam gemacht kam dieſer aus dem Saale
heraus und fragte was K wolle Als dieſer in ſeinen beleidigenden
Aeußerungen fortfuhr forderte R den Angeklagten auf den Raum den er
gemiethet habe zu verlaſſen was K und ſein Kamerad Schmidt jedoch
nicht thaten K antwortete vielmehr daß ihm Reußner überhaupt nichts
zu ſagen habe Dieſer rief nun den Wirth herbei und da auch deſſen Auf
forderungen das Lokal zu verlaſſen nicht befolgt wurden ſo blieb nichts
anderes übrig als die beiden Radaubrüder mit Gewalt hinaus zu bringen
Vor der Thür rempelte K dann den Kutſcher des Steyer an und
dieſer wurde von K und einem anderen inzwiſchen hinzugekommenen
Kollegen deſſelben mißhandelt indem K den St am Arm feſthielt
während der andere den St ſchlug und trat Zum Schluß ſtieß K den
St noch gegen die Wand Der Staatsanwalt beantragte eine Geſammt
ſtrafe von 14 Tagen Gefängniß Das Gericht erkannte wegen öffentlicher
Beleidigung und gemeinſchaftlicher Mißhandlung auf eine Geldſtrafe von
45 Mk oder 9 Tage Gefängniß ſowie wegen des gemeinſchaftlichen Haus
friedensbruches auf eine Gefängnißſtrafe von 7 Tagen

Der Fahnenflucht angeklagt war der 21 jährige Füſilier Hermann
Wilke von der 9 Kompagnie Füſilier Regiments Nr 36 geboren in
Preuß Börnecke Kreis Aſchersleben von Beruf Maurer ſeit Oktober 1901
Soldat von guter Führung und bisher unbeſtraft Er war in vollem
Umfange geſtändig und gab zu an genanntem Tage von der Truppe
weggelaufen zu ſein in der Abſicht nicht wieder zurückzukehren weil zer
öfters von ſeinen Kameraden Mannſchaften des älteren Jahrganges mit
Klopfpeitſchen geſchlagen worden ſei Erſt ganz kurze Zeit vor ſeiner
Fahnenflucht ſei er wiederum von den älteren Mannſchaften mit Klopf
peitſchen geſchlagen worden als er für einen Unteroffizier Eſſen auf eine
andere Stube habe holen müſſen Man habe ihn mit einem Schemel auf
den Tiſch ſetzen laſſen ihm eine Helmdüte aufgeſetzt und ihn dann mit
der Klopfpeitſche geſchlagen Er habe dies nicht melden wollen da er ge
glaubt habe daß er dann noch mehr Prügel bekommen werde W begab
ſich zuerſt nach Hauſe und zog ſeinen Civilanzug an Dann fuhr er nach
Belgien Nach einem halben Jahre wurde ihm die Sache jedoch wieder
leid und er kam zurück um ſich freiwillig zu ſtellen Ein Kamerad des
Angeklagten beſtätigte als Zeuge daß W kurz vor ſeiner Entfernung ge
ſchlagen worden ſei und überhaupt viel Prügel von Mannſchaften des
älteren Jahrganges erhalten habe Trotzdem der Angeklagte über Jahr
von ſeiner Kompagnie abweſend war ſo erkannte das Kriegsgericht mit
Rückſicht auf die Verhältniſſe dein Antrage gemäß auf die geringſte zu
läſſige Strafe von 6 Monaten Gefängniß und Verſetzung in die II Klaſſe
des Soldatenſtandes

Um gefährliche Mißhandlung eines Kameraden handelte
es ſich in der Anklage gegen den Gefreiten Johann Wilhelm Simon
von der 1 Eskadron Küraſſier Regiments Nr 7 aus Quedlinburg Der
Angeklagte iſt aus Luckenwalde gebürtig 23 Jahre alt von Beruf Sattler
Er iſt unbeſtraft und ſein Führungszeugniß lautet ſehr gut Es wurde
ihm vorgeworfen am 23 Oktober einen Kameraden den Küraſſier Kurt
mit einem Stück Brett derart mißhandelt zu haben daß K blutende
Wunden am Kopf davontrug und bis zum 6 November im Lazareth
behandelt werden mußte Der Angeklagte iſt Stubenälteſter und hat
mehrere Rekruten auf ſeiner Stube liegen Am Abend des 23 Oktober
theilte ihm einer derſelben mit daß er ſoeben auf dem Hofe der Kaſerne
von dem Küraſſier K mit einem Rohrſtock mehrmals über den Rücken
geſchlagen worden ſei weil er angeblich etwas Müll aus dem Kaſten
den er zur Müllgrube trug verloren haben ſollte Da ſtrenger Befehl
beſteht daß kein Mann des älteren Jahrganges ſich an den Rekruten
thätlich vergreifen darf ſo wurde Simon über dieſe Mittheilung ſehr er
regt Er erfuhr daß K auf Stallwache ſei und begab ſich ſofort nach
dem Stall Hier fand er ein ca I m langes handbreites Stück Brett
welches er mitnahm um dem K damit etwas auszuwiſchen Er rief
zweimal Knoch und dieſer der ſich inzwiſchen auf das Stroh zum Schlafen
niedergelegt hatte antwortete mit hier und ſtand auf Jn dieſem Mo

ielment erh elt er von Simon mit dem Brett einen Schlag gegen den
Kopf ſodaß er über den Flankierbaum taumelte und etwas benommen
wurde Simon ſchlug dann noch zweimal zu ſodaß 3 mehrere Cen
timeter lange Wunden entſtanden Knoch erhielt weil er den über den
Hof gehenden Rekruten mit einem Stocke geſchlagen hatte 7 Tage ſtrengen
Arreſt Der Angeklagte gab zu geſchlagen zu haben will aber in Erregung
gehandelt haben Auch ſei es nicht ſeine Abſicht geweſen den K derart
zu verletzen Der Vertreter der Anklage hielt außer gefährlicher Körper
verletzung auch ſolche mittels hinterliſtigen Ueberfalles für vorliegend da
K keine Gelegenheit gehabt habe den Angriff abzuwehren oder ſich zu
vertheidigen Trotzdem beantrage er dem Angeklagten mildernde Umſtände
zuzubilligen und ihn mit 3 Wochen Gefängniß zu beſtrafen Das Urtheil

lautete wegen gefährlicher Mißhandlung eines Kameraden auf 14 Tage
Gefängniß Hinterliſtiger Ueberfall ſei nicht angenommen worden
mildernde Umſtände ſeien mit Rückſicht auf den Beweggrund zur That
und auf die bisherige gute Führung zugebilligt zumal die Folgen der
Verletzung keine dauernden geweſen ſind Andererſeits müſſe aber derartigen
Mißhandlungen unter den Mannſchaften ſtreng entgegen getreten wer
und ſei daher auf Gefängnißſtrafe erkannt worden

Kirchliche Uachrichten
Am 4 Advent und Heiligabend predigen

u L Frauen Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Profeſſor Schmidt
Motette nach der Predigt Beichte und Abendmahlsfeier Derſelbe Nachm

4 Uhr Weihnachtsfeier für den Kindergottesdienſt in der Volksſchule Frieſen
ſtraße Herr Hilfsprediger Deißner Abends 6 Uhr Herr Archidiagkonus
Pfanne Kollekte für das hieſige Diakoniſſenhaus

Heiligabend Nachm 4 Uhr Chriſtvesper Herr Diakonus Grüneiſen
Garniſonkirche Nachm 4 Uhr Weihnachtsfeier Kindergottesdienſt Herr

Schneider Vormittags findet kein Militärgottes
tenſt ſtatt

St Ulrich Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Wächtler Vorm 9 Uhr
Kindergottesdienſt im Saale der alten Volksſchule an der Neuen Promenade
und Nachm 2 Uhr in der Kirche Herr Oberdiakonus Richter Vorm
11 Uhr Francke ſcher Kindergottesdienſt im Saale der alten Volksſchule an
I Neuen Promenade Herr Diakonus Heintke Abends 6 Uhr Herr Vikar

lrich
Heiligabend Nachm 4 Uhr Weihnachtsfeier des Kindergottesdienſtes auch

für Erwachſene Herr Oberdiakonus Richter Rachm 4 Uhr Chriſtnacht
feier des Kindergottesdienſtes auch für Erwachſene im Saale der alten
Volksſchule an der Neuen Promenade Herr Diakonus Heintke

St Moritz Vorm 10 Uhr Herr Kandidat Donath Abends 6 Uhr
Weihnachtsfeier des Kindergottesdienſtes für Kinder und Erwachſene Herr
Diakonus Nietſchmann

Hoſpitalkirche Vorm Uhr Herr Paſtor Nietſchmann nach der
Predigt Beichte und Abendmahlsfeier Derſelbe

Domkirche Vorm 10 Uhr derr Konſiſtorialrath D Goebel Abends
6 Uhr Herr Domvprediger Lie Lang

Heiligabend Nachm 5 Uhr liturg Gottesdienſt Weihnachtsfeier Dom
kirchenchor Herr Domprediger Lic Lang

St Laurentii Vorm 10 Uhr Herr vilfsvrediger Buſch
Heiligabend Nachm 5 Uhr Vespergottesdienſt mit Anſprache nach dem

Vesperbuche Herr Diakonus Wagner
St Stephanus Heiligabend Nachm 5 Uhr Chriſtvesper mit Anſprache

nach Textausgabe Herr Paſtor Meinhof
Paulus Gemeinde in der St Stephanus Kirche Vorm 10 Uhr

Herr Paſtor von Broecker Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Herr Pfarrer
Bachach

St Georgen Vorm 10 Uhr Herr Vikar Ulrich Nachm 5 Uhr Weih
nachtsfeier für den Kindergottesdienſt Herr Hilfsprediger Lie Lichtenſtein

Mittwoch den 24 December Nachm 5 Uhr Chriſtvesper Herr Oberprediger
Knuth

St Georgs Kapelle Nachm 5 Uhr Weihnachtsfeier für den Kinder
gottesdienſt Herr Oberprediger Knuth

Volksſchule am Böllberger Weg Nachm 5 Uhr Weihnachtsfeier für
den Kindergottesdienſt Herr Diakonus Witte

Paul Riebeck Stift Vorm 19 Uhr verr Paſtor Wedding
Mittwoch den 24 December Nachm 5 Uhr Chriſtvesper Herr Diakonus

Witte
Blindenanſtalt Vorm 10 Uhr Herr Hilfsprediger Hellmann
Johanneskirche Vorm 10 Uhr Herr Hilfsprediger Henze Vorm

11 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Paſtor Tiſcher Abends
6 Uhr Weihnachtsfeier des Kindergottesdienſtes Herr Paſtor Faßmer Amts
woche Herr Hilfsprediger Henze

Siechenhausſtiftung Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Oberhof
Evangeliſch lutheriſche Gemeinde Evangel Vereinshaus 1 TrEingang Aitolaſſtrabeh Vorm 10 Uhr Leſegottesdienſt

St Franziskus und Eliſabethkirche Morgens 7 Uhr Frühmeſſe
s Uhr Militärgottesdienſt 9 Uhr Hochamt und Predigt 11 Uhr heilige
Meſſe Nachm 2 Uhr Chriſtenlehre und Andacht Nach der 8 Uhr Meſſe
Verſammlung des Vincenzvereins

Diemitz Vorm 9 Uhr Herr Paſtor von Stockhauſen
Mittwoch den 24 December Nachm 5 Uhr Chriſtvesper Herr Paſtor

von Stockhauſen
St Bartholomäi Halle Giebichenſtein Vorm 10 Uhr Herr Superint

Bethge Nachm 5 Uhr Chriſtfeier des Kindergottesdienſtes Herr Paſtor
Meltzer Autswoche Herr Superint Bethge

Heiligabend Nachm 5 Uhr Herr Paſtor Meltzer
Die Bihelſtunde am Mittwoch fällt aus
St Petri Halle Cröllwitz Vorm 10 Uhr Herr Hilfsprediger Mala

dinsky Der Kindergottesdienſt fällt aus Amtswoche Herr Hilfsprediger
Maladinsky

Heiligabend Nachm 5 Uhr Weihnachtsfeier des Kindergottesdienſtes Herr
Paſtor Kunitz

St Norbertkirche in Halle Giebichenſtein Vorm 8 Uhr heilige
Meſſe Uhr Hochamt und Predigt Nachm 2 Uhr Chriſtenlehre und
Andacht einen Gemeinde Halle Giebichenſtein Richard Wagnerſtr 51

Vorm 9 Uhr Gottesdienſt Herr Prediger Drews Nachm 8 Uhr
Predigt Derſelbe Vorm 11 12 Uhr Kindergottesdienſt

Mittwoch Abend 8 Uhr Verſammlung Freier Zutritt für Jedermann

Evangel Mädchen Verein der St Mariengemeinde Sonntag
Abend 8 Uhr Sophienſtraße 6

Jungfrauen Verein der St Mariengemeinde Sonntag Abend
8 Uhr an der Martenkirche 2

Jugendverein der St Mariengemeinde Sonntag Abend s Uhr
im Roſenthal Weidenplan 4 kleiner Saal Weihnachtsfeier Mittwoch
fällt aus

Jünglings und Jugendverein der St Ulrichsgemeinde Sonn
tag Abend von 97 Uhr ältere Abtheilung Dienstag Abend 8 Uhr
Charlottenſtraße 15 Herr Oberdiakonus Richter

Sonntag Abend 8 UhrJugend verein der Domgemeinde
und Mittwoch Abend 8 Uhr kl Klausſtraße 12

Jungfrauenverein der Domgemeinde ältere Abtheilung Sonn
tag den 21 December Abends von 7 9 h Uhr Domplatz 3

Domkirchenchor Freitag Abend s Uhr Uebungsſtunde kl Klaus
ſtraße 12

Neumarkt Gemeinde St Laurentius und St Stephanus
Jünglingsvereine Sonntag Abend von 10 Uhr Weihnachtsfeier

für beide Abtheilungen Vreiteſtraße 29
Jungfrauenverein ältere Abtheilung Sonntag Abend von 7 bis

9 Uhr Henriettenſtraße 34
Jungfrauenverein der Paulus Gemeinde 2 Feiertag Abends

von 7 10 Uhr Weihnachtsfeier Herderſtraße 9
Jugendverein der Paulus Gemeinde für ung Leute von 14 bis

18 Jahren 2 Feiertag Abends von 8 10 Uhr Weihnachtsfeier Sophien
ſtraße 24 H I links

Eliſabeth Verein Montag Nachm 5 Uhr Verſammlung
Evangel Männer und Jünglingsverein zu Halle Giebichenſtein

Sonntag Abend 8 Uhr Weihnachtsfeier Peſtalozziſtraße 4

hecvamcaeeeeBekanntmachung
Wer irgend ein Jnſtrument oder Muſikwerk I Qualität ob

Polyphon Symphonion oder Phonsgraph Kalliope Ariſton
Herophon oder Monopan e 2c mit garantiert reinem Ton zu kaufen
wünſcht wende ſich direkt an die renommierte Uhren und Muſikwerk
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